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Stühle! Stüblc!
Reuden Sieger

Macht dem Publikum !
achtungsvoll bekannt
daß er an seinem al ,
ten Stantplahe, einige''' Zbüren oberhalb der
Oddfcllo»« H-Ue. In

' der Hamilton Straße, >
der Allmtau»,

einen großen Vorrath jeder Art Stühle auf Hand
hält und an den b lligsten Preisen veikauft. Ru- '
set an und sehet, ehe Ihr sonstwo kaust. t

1117- Ein Lchrjunge verlangt.
Ein junger Mann welcher Lust hat das Siuhl-

macher Geschäft zu erlernen, findet eine Vortheil-
haft Stelle wenn er sich bald meldet bei >

- Reuben Sieger. "
Mär, 15. nqZw <>

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, in der Stadt Allentaun,

zibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis fiir 6
Mecsaamcn, Timothvsaamcn und Hun-

gcirian-Saamen, z!
bezahlt, und alle diese Saamen stets zum Wie- u
»eiverkauf beim Kroßen und Kleinen auf Hand
alten wird. Sein GeschäftS-Ort ist in Guth'o
>euem Gebäude, oberhalb Hagenbuch's Gasthause.

Charles Christman.
Jan 12, tB<Z4> , nqbv

Einwohl 112 e i l c r

Grozerein - Stohr, Z
in der Stadt Allentaun. ?

Peter S. Zöcuncr '
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden und I

em allgemeinen Publikum die Anzeige zu ma- >»
hen, daß er nun L

De« wohlscilkn GroMtitl!. Atohr, Z
»n Ecke der Hamilton und 3ten Straße, Hagen« r
uch's Gasthause gegenüber, auf alleinige Rech- 6
ung übernommen hat, und daß er soeben von ei- !
er Einkaufsreife von ?!euyo:k und Philadelphia s
urlick gekehrt und nun bereit Ist ollen Ansprechen-
en In seinem Fache zu dienen, und auch alle An- t
»rechende hinsichtlich seiner billigen Preiße zu be> ;
iledigen. j

Sein Stock Krozcreten >
wirklich rin herrlicher

begreift in sich alle Arten
besten Zucker, alle Arten vom«-»WM
besten Molaßes, gerösteter und an-
dern Nio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-
kolade, Sup - Soda, Sal - Soda,
Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepfel,
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorn, Schinkenfleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, Lemons, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
s. w.

ferner. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlnes Salz, beim Sack und

Büschel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wie feines Daun Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Seine Auswahl Fische ist eine sehr gute, beste-

zend aus Mackreln No. l, 2, und 3, beim ganzen
zalben und viertel Barrel, so wie Haddocs beim
öärrel und Codfisch beim Pfund.

Queens - Waaren.
Eine erste Güte Auswahl Queenswaaren ge-

jört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
Zuber, Markt- und andere Körbe, Be-

sen, Schuhbürsten und Schuh-
wichse.

rnd kurz alle und jede Artikel für welche in einem
vohlgkfüllten Grozereien - Stohr nachgefragt
vird, und welche unmöglich alle hier vmamt
verden können.

Landes - Produlten.
Alle Arten Landesprodukten werden im AuS-

ausch für Waaren angenommen und für guter
vutier und Eier wird immer der höchste Markt-
»reis inßargeld bezahlt.

Er wird seinen Stock zu jeder Zeit vollstän-
dig halten, und so werden seine Preiße immer ganz
neder sein, so nied-r als irgend sonstwo in dieser
Ltadt. und in Wahrheit?ohne Prahlerei ?etwas
ilederer, und daher wird man es zu seinem Vor-
heil finden, wenn man bei Ihm vorspricht, ehe
nan sonstwo kauft.

Für bereits genossene Kundschaft ist er herz-
lich dankbar, und wird sich stets durch gute Be-
handlung und billige Preiße bestreben, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen ?und
ir bittet daher um geneigten Zuspruch.

Peter S. Weimer.
Allentaun, Jein. 19, 1864. ngtl

lviliiam g. Vlumtr, k Co.
Bankers in Allentaun,

Benutzen dies« Gelegenheit ihren Freunden und
dem Publikum für die tieher genossene liberale
mit ihrem Geschäfte wie bisher an dem alten
Stande, und ihre Kunden mit gewohnter Pünkt-
lichkeit bedienen. Sie kaufen

G old u nd S i l l> r r
an den höchsten Preißen ?und bezahlen Interes-
sen aus deponirte Gelder von A bis zu ti Prozente.

Allentaun, Februar lö, IBL4. nqL«

lor Lii.lv livre.

S ch ä tzbarcs.
Stadt-Eigenthum

>urch Privat - Handel zu verkanfei
Der Unterschriebene wünscht das folgende wert

olle Eigenthum zu veikaufen.
Ein zweistockiges backsteinern

Wohnhaus,
8 bei 28 Fuß. mit >tner angebauten Küch, einei
?tall, W'genhauS, einer großen Elstern, Brur
en, allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuß Froi
ei 2."0 Fuß lief.

Ein dreistockiges backst.'inern

ÄM Wohnhaus,
L bei 28 Fuß mit einer Lot von 20 Fuß Fror,
nd 230 Fuß tief, mit einer Küche, Stall un
isttlN.

E i n G rund st ü ck,
l3t) Fuß Front und 2311 Fuß tief, m'

ljstöckigen Fiämehaus, vielerli
Obstbäumen und andern Verbesserun

m. Auch sind 4V(I Traubenstöcke von aller Ar
»rauf.
All dieses Eigenthum liegt in der Tunier Straße

oischen der Vierten und Fünften, in Alltntaun
id ist sehr schätzbares Eigenthum.
Man melde sich bei dem Eigenthümer.

Jacob M. Ruhe.
Februar lk, lBiZ4. nql°

Oeffentliche. Vendu.
lufSamstags den lti. April nächstens,
m t 2 Uhr Mittags, sollen am Hause des »er-
orbenen S o l o m o a K e m m e r e e, lepthii
on Nieder - Milford Taunschip, Lecha Eaunty
ilgende Artikel auf öffentlicher Vendu veikauf
erden, nckmlich :

Eine feuerfeste Kiste, (k'ire proos,) zwei Setlc
iferdegeschirr, ein Sattel, Buffalo Fell, Wind-
>ühle, Holzschlitten, Strohbank, Bohrer, altu
isen, Waage, Schippen, Heu beim Hundeit, ein
lagdtschlittcn, ein Eingäuls-Wagen, ein Buggy-

eine Earriage, Boards und Planken, ci<
e Kreuz-Säge, eine große Lot Fenz-Psosten, ein«
-eiderpreß-Schraube, ein? Seit neue Carriage-
iäder, eine Strick Maschine, Psostenbohr - Ma
dine, die Interessen des Verstorbenen in si>v
lckerLandin Zlk Eaunly, ein halber Antheil ir
er Nisbamony Minir - Compagnie, zwei Turn
eik-Antheil-Stvcks der Grünläne und Perkiomer
!>esellschaft, ?ein Desk, Spinnrad. Sin!, But-
-r-Bvx-n. eine Lot Leder. ein Tisib. tthe, Aerte
wlzschlägel und Eisenkei!« und sonst noch viel«
ndere Artikel zu umständlich su melden.
Die Bedingungen am Vcrkaufstagc und Auf

»artung von
Marlin Kemmerer, Adm'or.

März 29. na3ni

Oeffentlicher Verkauf

von
Schätzbarem persönlichem Vermögen.
Auf Freitag« den Bten A ril, um l 2 Uh

Mittags, sollen ander Weikstätte des verstorbene!
R t ch a r d R. L e v e r S, in der Stadt Allen
taun Lecha Eaunty, folgende schäß'.'are Artikel au
öffentlicher Vendu verkauft werden, nämlich!

1.? neue Dcarborn-Wägeil.
und eine Sulky, aus den besten Materialien ver
fertigt und überhaupt von erster Güte, sowie ei«!
große Quantität

Felgen, Speichen und Schafts;
Gleichfalls eine große Quantität gebogene!

Holz für Kutschenmacher, sowie eine Anzahl Ar
beitsbänke und alle Arten von dem allerbesten

Slllschcninachers>andlvcrkz-Grschirr,
zusammen mit einer Anzahl Biegmaschinen, sowi
et«ra ttt.OM Fuß Eichen- und Hickory Planken
3W bis IN«) Naben. iIION Fuß Lmden j Zoi

Ku schenmacher » Holz, SeantlingS, u. s. w
Gleichsalls ein vollständiges Schmied - Geschirr
sammt Ambos, Blosbarg, 3 Schraubstock?. Büch
senstock, u. s. W ?Ebenfall« eine große Quanti
tät allerlei Eisen, schicklich für obiges Geschäft
sowi« »Ine doppelte Sett vortressliches Pserdege
schirr ?und sonst noch allerlei Artikel zu umsiänd
lich zu melden.

Die Bedingungen am V-rkaufstage und Auf
waitung von

James W. Clewell, Adm'or.
April 5. 186». nqby

Zu ver 1 ehne n
Einer der besten Slohrstands im Caunty

Der wohlbekannte K «ieppley '

LiÄZ t o h r st a n d. in Saucona Taunschi>
Lecha Eaunty. ist.privatim zu verlehnen. Zu del
Stand gehört eine gute Wohnung, und ein vei

heiratheter Mann, mit einer kleinen Familie, h>
den Vorzug?doch kann derselbe auch durch eil
ledige Person gerentet werden. Bestp kann i>
gend <inen lag gegeben werden. Das Nähe
bei peeer TVieema».

Dec»mber?. .

'

' . /
.. '

Fiir die Vernichtung von
! Natten, Mäusen, Roacyeö, Ameisen,

Wanzen, Motten in Pelzen, wollenen
Zeugen, zc. Insekten an Pflan-

zen, Geflügel, Thieren, u.
s. w.

In ?5 Cents, 50 Cents und Ll Botteln und
S3 und ?5 Giöhen für Plantagen,

Schiffe, Bote, Hotels, »c.
?Einzig bekannte unfehlbare Mittel."
?Frei von Gift."
?Nicht gefährlich für. die Menschen."
?Natten kommen aus ihren Löcher» u- kre-

piren."
zu verkaufen in großen Städten.

NS"Ueberall bei Apothekern zu veikaufen.
!! Hütet! ! ! Euch vor Nachahmungen.

«-Stehet nach, ehe ihr ka»ft, ob Cojtar's 3!ame
auf jeder Schachtel und Flasche steht-

«V'Mdresstrt an X. >tc>star.
«rS'Haupt Niederlage: 482 Broadway, N. N
tÄs'Zu verkaufen bei aller Dniggisten ln Allen-

. taun.
Groß- und Kleln-Berkauf.

Ebenfalls auch in dieser Druckerei.
MSrz I, IBK4. nqll .

KansinannS - Schneider »nd Klei- >

No. 10. Broad Straße, nahe der Main,
Bethlehem.

Herbst- uud Winter - .Kleidung,

Tüchern, Cassimers und Bestings,
ion welchen die Kunden sich auswähle» kknn.n, u»
sich .«leider ans Bestellung machen z» lassen, sind ar

einen iverluchnach No. It>. Es ist de?

Orl wo ihr den vo len Werlh fiir euer Geld bekomnu
Btidlchem. V!ov. lö. !««:>. nqvb

Juncre Stenern
der -

Vereinigten Staaten
Jährliche Steuern f»'»r

We Aufwerksamkeit der Steuerzahler wird bier-
mit auf die Bestimmungen des StcuergescyeS der
«erciulgten Staaten bttrcffs der Umlage der jähr-

sechste Seelion des Gesches vom 1. Juli
1362 macht es zur Pflicht aller ei»,einen, oder

associirter Personen, Firme», Gesellsch. flen oder
Körperschafien, welche nach dem Ge rtz Irgend eine
jährliche Steuer, Lic.n» oder Abaabe zu zahlen
iiaben, an oder vor dem ersten Montäg

des Mai in jeScm eine Liste oder Be-
richt fiir den Unterassesfor des betreffende» Di-

strikts über de» Belrag ihres jährlichen Einkom-
mens über die Artikel oder Gegenstände, auf wel-
che eine besondere Steuer gelegt tst, und über ta«
Geschäft oder die Beschäftigung, l'iir welche? ir-
gend eine Licenz zu zahle» ist, anzufertigin.,

Für jede Person, welche unlerläkt, an dem oben
angegebenen Tage eine» solche» Bericht zu na-
che», wird der Assessor dem wisch gemäß die Um
läge nach der Aiflzrmatio», welche Ihm zugänglich
ist, selber wachen; in jedem solchen Fälle !>et der
Assessor 50 Proccnt zum Belrag des Llste hinzu
zufügen.

Jeder Person, welcher einem Assessor eine fal,ch>
oder betrügerische Liste oder 'Angabe macht, mit
der Absicht, die Abschätzung der Aufzählung, w«l
che das Gesetz verlangt, zu umgehen, setzt sich ei-
»er Strafe von fünf yundcrt Thaler aus. In
solchem Fall wird die Liste von dem Assessor oder
Unterassessor angefertigt weiden, und vo.i einer
solchen Abschatz mg oder Aufzählung ist keine Ap-
pellation gestatiet.

Die jährlichen Steuern, mit Ausnahme derer

für Licenzen, sind dem drilhigsten Juni

Formulare fiir die Berichte, w!e alle no-

thige Information wird der Unterassessor für seine
respektive Division liefern, und an ihn sind die Be-
richte an oder vor dem ersten Montag im Mai in
seiner Office abzuliefern.

Samuel McHose,
Ass.ssor des Distrikt«.

Mär, 8, i 8l>!. "göm

Nachricht
! wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als

Administratoren von der Hinterlassnschasi des ver-
storbenen John Weida, letzthin vvn.ZLeltas
vllle, Lowhill Taunschip, Lech.i Caunty. angestel.'!

- worden sind. Alle Diejenigen daher welche noch
0 an besagte Hinterlassenschaft schultig sind, wer-

den hierdurch aufgefordert innerhalb ti Wochen
n anzurufen und abzubezahlen, Und Solche dii
. noch rechtmäßige Fordernngen haben mögen, sinl
>, gleichfalls ersucht solche innerhalb der besagtes
c Zeit wohlblstätigt cinzuhändlgen, an
> Benjamin Weida,

David Weida, Adm'sr».
Pkter-Weida. H

Wl Vprll 5, IBvt. -nqtZr

Jahrgang 38.

Uhren un.d Sackuhren,
luwelrp, Brillen, Silber-- und plattirte

Waaren, Melodeonö, u. s, >v.

(?l>arlss S» Masselx.

der

Gold
und Silber

Hunting Cäsed Sgckubren,

Sackuhren mit offnem Gesicht,

Englischer Fabrik, von jeder Qualität
und Größe; Hausuhren von jeder Benennung,

von !?I bis zu 820;
Gold und plattirie Juwelry von jeder

Sorte, silberne und plattine'köff'l goldene silber-
ne und stahlene Bnllrn für jedes Aller, und über-
haupt Alles was in einem großen luivelry-Etab«
Nssement ln Neu-Uork oder Philadelphia gesun-
ken wird. Um euch von der Richtigkeit dieser
Behauptung ni überzeugen, kommt, sehet und pul-

set für euch selbst. Ich habe auch eine schöne
Auswahl von Melodeons,

dankbar siir genoffcne Unlerstiitzung lioss« er auf

?klob-> 7.
'

na?

George Stein,
llhrmachcr und Lcuulry - zjaudler,

No. 30 Ost HamiltonKtrafie, ANentaun,
Ist soeben von Pbiladel-

D phia zurückgekehrt einem
und herrlichen Assorte-

HA"""t von
Ndien, Taschenuhren,
Juwelen- und Sil-

benraar.n,
velche er im Stande und bereit ist, zu niedrigen

,'tmerikauische Taschenuhren und Brillen

für jedes Alter,'
sie man zu den richten Preisen bei ihm bekömmt.

Reparaturen an Übren. Taschenuhren
s. >.r. werden auf die öeste Weise und billig

»errichtet.
Alientaun, Sept. 2el, 18l>?. NgtiM

Eine Karte an die Ladies.

?r. Pupiiiir»'» L?ulde»e Pillen für
/rauriizimiuer.

Unfehlbar ,um Szeru! »gen, Sieguliren. «.^Cn, fernen

!V«roeugungki»iitel
Die Zusammensitzung von Bestandtheilen in ?r.

Duponeo's ?goldenen Pillen >»r .r,"
i>nd gänzlich harmlos, Dlescllen sind gebraucht wc>"

?en in der Pr.roi Pr. klie« de« allen Duron.«

der Verleiserung der sowie zugleich
vie schm rzbafl.' und niederschlagende Mentlrualio»,

besonders bei dem Wechsel de« Levens, beicugen.-
von I, bIS U> Pillen iurir.» die so bekannte ai'e-

> i.re.lliche Krantleil, ~d i e W I' i l e ?."?Beiner

l ir», «nd sie euiren dich winn tu sie gebrauchst.?
sie kSi.U.n dir nichls schaden Äe.enibeil besei-
ilaen s-e alle Obstrukiioiien. bringen die Natur in
den rechten Lauf, und starken da? Srstem. ?

Yamcn» deren iNesiindbeil keine Vermebriinq der

xamilie erlauben, sinken diese Pillen »in« sickere
Verhinderung. Deinen in besondern Ilmstanken,
?der glaubend dal! sie dies feie», sollten diese Pillen»
>n de» ersten drei Monaken nicht gebrauchen, in-
dem dieselbe sielleicht büse folgen nach sich »ieden
viirden N..ch dieser Anweisung nimmt der Verser-
Uge? keim VerlMlworllichl.ilanfsich. koch chre Mil-

"e ist der Gesundheit nicht schZdlich. Die »<estand-
lheile dieser Pillen werde» einem jeden Agenten be-

gann! g.'mocht, und diese werden Tuch saaen daii sie
. sicher sind, und da» bewirken werden, wa« gesagt

wird daß sie «ussObren.?Preis Hl »er Bor.

i...»
>.' t "... «nd^

Detiick »nd Durling.
k Ecke der Hamil'on und!>ien Straße.

Agenten siir Alieniown. 'l'a.

Dam en ?Durchdie Zusendungron ütl on die-
r se Herren, an das Allenlaun Postens, könnt Ihr die

j Pillen (u> Vertrauen) turch da? Postamt, zu irgend
einem Tbeil de« Lanles gesandt bekonunen, u. zwar
frei von Postgeld.

N. B.?K tne sind ächt, ausgenommen der Y.a-
-' men von S. D. H o w e.ist aus jeder S-or. welcher
- neulich binzugesiht wuike. ka lie Pillen gefälscht
>, werden sind. zum verkauf bei

S. S. SteoenS. Renting, M. M. Sels-
ridge, Sletblekein. I. ?l. P o l k' Mauch El'unk.
Ei,ruS?awal!. Easton. »nd bei einem Oruagist.

in jedem Platze. Werken verkant! in PH lad.ltbia,
"bei Aiegler und S m i l h, der »nd

'«recn Slral-eu ; S»I i l h und Schumacher,
2». ?.'ork !!le SiraPe l D v o » rn. <Zo M 2 7'erk>
2>e Straße; WrighluSiddaU.il!> >sarlt
?ira?>e, und Johnson, Hallowao und üowtcre.
2Ü Nord Nke Slrafte.

Tiebriiar I!). v.ilZ

An Schuhmacher und Lcderhändlrr.
' Ein sebr schönes Nssortement von Südamirika-
"

nischem Ltder, zu bei
» S. Moser, Apolhcker.

Allentaun, Z^eb.

Luth e li sch e

Calender für
sind noch im Buchstvbr zum Lecha Palrivt zu h»-

im Heu fiir 5 Hents daH Stiiik,

Pas große Englische Heilmit
tcl.

Sir Jöhn Clarkc'ö
beiulimtes Mittel für Frauenzim»>e>

zubereitet nach »in« Vorschrift des Sir I.
Clarke, M. D., ausgezeichneter Arzt

der K ö » t g i n.

Diese unfchStzbare Med«,in ist unfehlbar fllr di
Heilung ro» allen den schmerzhaften und gefShrli
cden Krankheiten, welchen dir Constituliontn vo
Frauen stmmcrn unterworfen sind. Sie vermin
teil allen llebermafi und entfern! alle Hindernis!?und auf eine sofortige Heilung kann man fic
sicher verlosslN.

Für rierheirathete /rauenziinmer
ist dieielbc ginz besonders schätzbar. Sie bringt ii
einer kurzen Zeit die monatlichen Perioden auf ein
gewünschte Weise an.

Jede Koitel, Preis ein Thaler, hat den Regte
ung? Siamp von Großbrillanien auf sich, um Fäl
fchungen zu verhilteNz

Seid vorst chtig.
Diese Pillen sollten nicht genommen werden lr

den drei ersten Monaten der Schwangerschaft ; in-
dem dieselbe sicherlich eine unzeitige Geburt
fachen,?bei einer jeden andern Gelegenheit aber
find dieselbe völlig sicher.

len, Sckmerien in dem Rillten und den Miedern,
Herzklopfen, Hvstcricks, u. s. w., bewirken diese Pil-
len eine Kur, wenn all« ander« Mittcl felilgeschla
qen haben ! und obschon ein starkes Heilmittel, cr>t-
balten die Pillen dennoch kein, Eisen, Calomel, An-
timon-', noch irgend etwas sonst, das d«r Constitu-

«l.»l> und ki «Post SiÄmps in einen Brief einge-
schlossen, an irgend einen authorisirten Agenten ge-
sandt, sichert irgend Jemand eine Bottel, enthaltend
st> Pillen, beim Rückkehr der Post zu.

Alleiniger Agent für die Vereinigten Staaten
und die Canada«. Job MoseS,

L 7 Coriland Straße, N. B.

Linderung in 10 Minuten.
B r y a n S Pulmonic WaferS.

ist der erste Artikel der Ar», der le unter dem

Wafer eingedruckt ist.
Vryan'S Pulmonic Wafers

Entfernen Husten, Lerkältungen, wehen Hals-und
Rauheit.

81-ycin's Pulmonic Wafers

Bryzn's Pulmonic WafcrS

Bryan'ö Pulmonic Wafers

Bryan'ö Pulmonic Wafers

Blyan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

»Bryan's Pulmonic Wafers
R»?"lr/ ' a-o.alisten und öffentlich

Vryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan'ö Pulmonic Wafers

Keine Person wird sich je sträuben 25 Cents fii»
Bryan'it Pulmonic Wäfers zu bezahlcn.

Job MoseS,
Eiqcnthiimer, L 7 Cortlandt, Stra?, N. H.

st)- Ebenfalls zu verkaufen bei Iden Druggistcn
Jobn B. Moser und Lawall und Martin in ÄUc»

Februar It>, ??>s>4. nqtD

ZV i e

A Prozent Bnnden
der Vereinigten Staaten.

I'ivo Ron<ls.
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

c n?r Akie des Kongresses der Vereinigten Staa-
ten, passirt den 25sten Februar 1862. ' Sie wer-
ten dcewe.zen F ii n 112 - Z w a n zi g Bän-
der genannt, weil sie in zwanzig Jahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Perlauf von fünf Jahren
zu bezahlen, mit v Prozrnt Jntrresscn, zahlbar
am lsien'Mai und am lsien November jeden
Jahns. Jedem Bande sind die gehörigen Cou-
pons anglhängt, und man hat, wenn man seine
Interessen ziehen will, blos die fälligen Coupon«
abzuschneiden und dieselben an irgrnd einem
Bank Hause oder Saving-Institute einzureichen,
wo die Interesse» ohne Abzug bezahlt werden,

die Unterschriebenen als autorisiite
Agenten der Regierung angestellt sind für den
Verkauf dieser Bänder, so sind dieselbe» za haben
in dem Bank - Hause von W, H Blume»

Ba n k in Allentaun. Weitere Auskunft er-

theilen die «!ge!iU».
CkarleS S. Busch,
William H. Blumer.

Allentaun, April ?9. rqb«

e > s e:?Sooa, und Poiasche «um Seifet»»«»
Biet ?oda, all.«! i>on rrtra Gilt«, und Kohl-O<l und L.inpen und Laternen, zu haben bei

I. !»> M« s« r, Allentaun.
v!«»«mu. nq4n

Der große Kleiderstohr
?ln das Publikum!

Wollt Ihr eure Kleidungsstücke wohlfi
ss) während den hochbeinigen theure» Zrit>

wohlfeil kaufen, dann kehret ein b,i

Trorell, Smith und Co.
und beschauet einmal die neue Güter die sie soeb«
aus den großen Citie« erhalten haben, ?schöner
bessere und wohlfeilere hat man niemals In Lech
Caunty gesehen, und das ist auch eine Ursache wa
rum man immer mit diesen wohlfeilen und tüchti
gen Schneidermeister zufrieden ist, und sie sind ii
Stande ihr G e s ch ä 112 t auf diese Weise forta
zu betreiben. Sie haben sich in der Hamilto
Straße, etliche Thüren oberhalb der Sechsten, ei
nen schönen, großen neuen Store eingerichtet, wel
chcr expreß für diesen Zweck gebaut wurde, und d!
haben sie einen allgemeinen
Stock Frühlings und Sommerwaaren
für ihre Kunden eingelegt, und sie verkaufen die
selben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie Ir
gend ein Haus I» Allentaun. Wer einen schöne,
und guten

Nock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hem-
den, Strümpfe, Halstücher, Hosen-

träger, Handschuhe, Spazier-
stöcke, Nmbrcllen ?c.

will, sollte durchaus nicht vergessen an die
ein Kleiderstore anzurufen, ehe er sonstwo kauft-

Fertige Kleider
jaben wir einen großen Vorraih auf Hand, von
cder Art, die gebraucht werden, besonders gute,
iarke für Schasfleule.

Kleider aus Bestellung
verde» mit der größten Sorgfalt verfertigt und
in guter ?Fit" garantirt, oder kein Verkauf.?
Nufct an und sehet und prüfet für euch selbst. ?

ÜZir stnd alle praktische Schneider von vieljähriper
Erfahrung, und da können wir euch bedienen zu
Urem Vortheil.

Aar»» Trorell, Peter Smith,
Charles Keck.

Allentaun, März 15, 1864. rgll

Große Bärgen!
Heist ihr Leut, jeyt kommt herbei!

Die wohlfeilen Schneidermeister,
Metzger unb SsMan-

Machen dem Publikum die Anzeige, daß
M sie ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsein an

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun
eradc neben dem Republikancr-Buchstohr, wo sie
on Tag zu Tag neue Waaren auspackn und be-
llt stnd dem Publikum auf die allerbeste Weise

> dienen. Ihr Vorrath von
Kleiderstoffe»

Hin nicht iibertroffen werden und besteht aus al>
!N Arten die man für Nocke, Hosen, Wiste-, und
ndern Dingen braucht. Sie werden daraus
erarbeiten und beständig aus Hand halten ckll?
>r!en

Fertige Kleider
auerhaft aus dem besten Material gr nacht, auch
>emde, CollarS, Taschentücher u. f. w. und alles
>ird möglichst wohlfeil verkauft.

Knude» Arbeit
>ird schnell, gut und billigverrichtet, und da nur
ute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
uf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
ute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
u können. Rufet an!
l?atkan Meftger, Tilg!,man lpgiiian,

Allentown März 1864. oq'l

Gute Nnchricl)t !

Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Anewalt
Bedient stch dieser Gelegenheit feinen Freunden

in» dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß ei

ein Hut - Geschäft noch.immcr an feinem alten
-tandplatze, nämlich No. 25 Nord « Hamilton-
Straße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzt
»as schönste und wohlfeilste
Assortement von Hüten und Kappen,

»assend für die JahrSzelt, das noch je In Allen
au» anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hie,
ann man beständig die modigsten Hüten und

Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arten von Fäncy-Pelzwaaren, zum

Nebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
richt übertreffen oder unterverkauft werten. Hier-
iber spricht er selbst :

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha und
>en umgebenden Caunties zu sagen, daß ich eins
>on der größten und schönsten Auswahlen von al>
en Arten und Qualitäten von Fäney -> Pelzwaa-
en, in meinem Verlag habe, Zlim Gebrauch für
Damen und Kinder, welche getragen werden wäh-
lend dem Späijahr und Winter.

Meine Peizwaaren wurden iu Eurova gekaust,
I'tvor die Erhöhung de« jetzigen Handelspreise«
ln allen Geschäftskreisen stattfand.

Auch -will ich bemerken, daß so lange mein ge-
genwärtiger Borrath aushallen wird, «erde ick
meine Waaren zum Verkauf anbieten in Verglkick
was mich dieselbe kosten; es ist unmöglich daf
ich dieselbe zu jetziger Zeit importiren und fabri
ziren kann fgr die Preise an welchcm ich sie jetz
verkaufe, so lange das Land ln jetziger Lage ist.

Vergesset nicht den alten Standplatz?No 2!
West Hamilton Straße, Allentaun, Pa. '

S. V. Anewalt.
Allentaun, Ort. 3V, lSviZ. nqU

Vortreffliches
Grund - Eigenthum,

Durch privat Handel zu verkaufen.
Eine der schönsten und angenehmsien Wohnu»

gen in der Stadt Allentaun ist durch privat Han
del zu vcrkaufen, bestehend erstlich aus einer

Herrlichen Lotte Grund,
gelegen am der gten und Unior
Straßen. Dieselbe ist begränzt nördlich durch di,
Union Straße; östlich durch die Bte Straße;
südlich durch eine öffentliche Alley, und wesilich
durch eine Lotte der Wittwe Weiß. Die Lotte
enthält in der Front 3V und in der Tiefe 230
Zug. Daraus ist ecilchtet

Ein neues zweistöckiges back-

Wohul, !,«S.
bci3o Fuß, In welches das Gas gebracht, und

welches schön tapezirt Ist, mit einer sehr bequemen
angebauten Küche und Piazza, ein guter Stall.
Schweinestall und so weiter. Auch befindet sich
das Hydrant-Wasser, so wie eine gute Cisterne mit
einer Pumpe darin, und allerlei vom besten Obst
auf der Lotte, und Alles, mit Einschluß der Ge-
bäude. ist in der allerbesten Ordnung.

Mehr über dieses Eigenthum zu sagen Ist nicht
nöthig, indem Kauflustige schon sehen, daß es ein
6ck-Eigemhum ist, und es doch ehe sie kaufen noch
erst in Augenschein nehmen.

Die Bedingungen werden annehmbar gemacht
?und wegen dem Näheren rufe man an bei

Benjamin I. Hagenbuch.
AllentaM, Januar 26. nqbv

Privat Verkauf.
Von schätzbarem liegenden Vermögen.

Der Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebe-
nes Eigenthum durch Privat Handel zu verkaufen.

No. l,?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen auf der nördlichen Seite der 9ten Stra-
ße, in der Stadt Allentaun ; gränzend südlich an
Grund, ehedem das Eigenthum der Evangelischen
Gemeinschaft; westlich an eine 20 Fuß Alley ;

nördlich an No. 2, und östlich an die gie Stra
ße; enthaltend in der Fronte 2t) Fuß und in de,

Ziefe 230 Fuß. Die Verbesserungen darauf find -

Ein gutes dreistöckigtes
back steinernes

Wohnhaus,
Z 0 bei 30, mit einer zweistöcklgten Küche 12 bei
16 Fuß, eine Waschküche 10 bei t 2 Fuß, einFräm

Stall, und sonstige nöthige Außengebäude. Ee
befindet sich auch allerlei Obst darauf.

No. L.?Eine andere Lotte Grund,
elegen anf der nämlichen Seite der gtcn Straße;

zränzend südlich an No. 1 ; westlich an eine 20
M Aiiey ; nördlich an No. 3, und östlich an die
Zte Straße; enthaltend in der Fronte 20 Fuß und
n der Tiefe 230 Fuß. Die Verbesserungen dar
uif find:

Ein gutes dreistöckigtes
backsteinerncs

ÄW Wohnha u s,
bei 30 Fuß, mit einer angebauten zireistöck-

igten Küche t 2 bei 16 Fuß, »In grämstall und
so befinden fich auch Fruchtbäume auf der Lotte.

No. Z. ?Eine andere Lotte Grund,
gelegen auf der nämlichen Seite der gtcn Straße;
gränzend südlich an No. 2, westlich an eine 20
Fuß Alley, nördlich an eine Lotte von Pete,
lrorcll und östlich an die vte Straße; enthaltend
in der Fronte 20 Fuß, und tu der Tiefe 230 Fuß
Die Verbesserungen daraus sind -

Ein gutes dreistöckigtes
backsteinecnes

Wohnh a u s,
20 bei 30 Fuß, mit einer angebauten zweistöckig
ten Küche, 12 bei 16 Fuß; ein Fiämstall u f. w
Ebenfalls befinden sich Fruchtbeume darauf.

B.'sitz kann bis den nächsten lsten April gegeben
werde».?Das Nähere erfährt man durch

Ä. R, 'lvittinan, Agent.
December Ik, 1863. nqbr

Privat Verkauf
von gutem H o l z l a n d.

Die Unterschriebenen bieten durch Privathan-
del zum Verkauf an,

Ein gewisses Stück Holzland,
auf dem Lecha Berg, ungefähr 3
von Allentaun, in Salzburg Taun

schip, Lecha Eaunty; gränzend an Länder des ver-
storbencn Maitin Ritter, Solomon Klein, David
Kemmcrer, und Andern, enthallenv ungefähr 20
Acklr, gut mit Wcißeichen, Steineichen und schö-
nem Kastanien Holz bewachsen. Dieses Land liegt
eben, und der größere Theil ist frei von Steinen
so daß es schönes Bauland machen wurde, und ist
in Falle mit dem besten Wasser versehen. Ec
kann im Ganzen oder in Stücken gekauft werden
wie es Käufer wünschen sollten.

Man melde fich bet
James Si.'gmaster, In MillcrStaun.

Jonathan Hetl, Ober-Milford.
Feb. >6. nqbv

Notbe, blaue, gelbe, grüne
und schwarze Farbe, zum färben von Wolle, Bau»
wolle, Leinwand und Seide, zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker.
Man kann In Moser'S Apotheke roth« Wol-

len und Stidenzcug sehen, welches mit obiger
Farbe gefärbt worden Ist.

Mai 13.1863- nq-

Roth, Grün, Blau und Gelb
Wird wöchentlich gefärbt-, und wer etwa« ,u fä,

den Hai ist eingeladen die Artik-t zu bringe» nach r>

H. Gabriel.

Uuübertrefflichc Zahnwehtropfen,
i welche das Zahnweh augenblicklich stillen solle,

»u hakn ki Z. ». Msser, Apotheker.


